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Protokoll der Frühjahrssynode des Kirchenbezirks Besigheim am 17.03.2023 im Paul-Gerhardt-Haus 

Protokoll der Frühjahrssynode des Kirchenbezirks Besigheim  
am Freitag, 17. März 2023, 18.00 – 20.56 Uhr  

Anwesend: 43 Synodale (Vollzahl 61) und 15 Gäste  

 
Besinnung 
Marilia Camargo geht in ihrer Besinnung auf Psalm 121 ein.  
 
Verabschiedung Diakon Philipp Rauen und Beauftragung Jugendreferent Florian 
Binder 
Bernhard Ritter verabschiedet Diakon Philipp Rauen in Abwesenheit und richtet Grüße 
von ihm aus. Er dankt Philipp Rauen für die seit Frühjahr 2021 geleistete Arbeit und 
wünscht ihm Erfolg und Gottes Segen bei seiner neuen Tätigkeit in einer Behinderten-
einrichtung.  
Gunter Bareis beauftragt Jugendreferent Florian Binder für die Kasualien Abendmahl 
und Taufe und wünscht ihm für seine Tätigkeit Gottes Segen.  
 
 
TOP 1: Protokoll vom 11.11.2022  
(abrufbar unter: https://www.kirchenbezirk-besigheim.de/fileadmin/mediapool/ge-
meinden/KB_besigheim/Synode/TOP_1_2022-11-11__Protokoll_Herbstsynode.pdf) 
Die Synode stimmt dem Protokoll der Bezirkssynode vom 11. November 2022 mit 7 
Enthaltungen ohne Gegenstimmen zu.  
 
 
TOP 2: Grenzenloser Auftrag – begrenzte Ressourcen. Kirche vor Ort und in der 
Region weiterentwickeln  
(abrufbar unter: https://www.kirchenbezirk-besigheim.de/fileadmin/mediapool/gemein-
den/KB_besigheim/Gremien/2023-03-17_BezSynode_Besigheim_Referat_G.Ott-
mar_Grenzenloser_Auftrag-begrenzte_Ressourcen.pdf) 
Kirchenrat Georg Ottmar spricht über die Grundzüge regio-lokaler Zusammenarbeit der 
Kirchengemeinden mit ihren verschiedenen Formen: freiwillige Kooperation, Profilie-
rung, Ergänzung und Solidarität. Kirche ist nicht mehr als „Vollsortimenter“ zu sehen, da 
die Ressourcen knapp sind und somit eine bewusste Auswahl getroffen werden muss, 
welche Angebote aufrechterhalten werden können. 
Es schließt sich eine Gruppenarbeit der 3 Regionen an (mit anschließender Diskussion 
im Plenum) im Hinblick auf die Fragen 

- Worin sind wir stark, was ist unser Schwerpunkt? 
- Was soll vor Ort bleiben? 
- Was geht gemeinsam leichter? 
- Welche konkreten Schritte der übergemeindlichen Zusammenarbeit möchten wir 

einleiten/weiterverfolgen? 
Die Fotos der Stellwände mit den Antworten auf die Fragen sind abrufbar unter: 
https://www.kirchenbezirk-besigheim.de/gremien/kirchenbezirkssynode 
 
 
TOP 3: Dekansbericht 
Da Dekan Feucht erkrankt ist, wurde dem Gremium der jährliche Dekansbericht mit 
dem Titel “Kirche im Wandel“ vorab als Datei zugesandt. Die geplante Aussprache ist 
entfallen. 
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TOP 4: Schutzkonzept – Beratung und Verabschiedung 
(abrufbar unter: https://www.kirchenbezirk-besigheim.de/fileadmin/mediapool/ge-
meinden/KB_besigheim/Synode/TOP_4_Schutzkonzept_Besigheim.pdf) 
Am 01.01.2022 ist das von der Landessynode beschlossene Gewaltschutzgesetz in 
Kraft getreten. Zur Umsetzung des Gesetzes hat im Kirchenbezirk Besigheim eine Ar-
beitsgruppe ein Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter Gewalt erarbeitet.  
Dominik Löw führt aus, dass die Kirchengemeinden das Schutzkonzept übernehmen 
können, wo es zu ihren Gegebenheiten passt und an den Stellen, an denen es nicht 
passt, es entsprechend anzupassen ist.  
Konkrete Schritte zum eigenen Konzept: 

1. Wer soll Konzept erarbeiten? 
2. Risikoanalyse für Kirchengemeinde erstellen mit Ziel, kritische Stellen zu lokali-

sieren und festzulegen, wer ein erweitertes Führungszeugnis (eFZ) vorlegen 
muss 

3. Bestätigung Ehrenamt beachten  
4. Vorlage des eFZ (innerhalb von 3 Monaten, Gültigkeit 5 Jahre) 
5. Einsehen und Dokumentation (wer ist berechtigt, das eFZ einzusehen?) 
6. Selbstverpflichtungserklärung (am besten von allen Mitarbeitern zu unterschrei-

ben, vor allem wichtig für diejenigen, die kurzfristig einspringen und somit kein 
eFZ vorhanden ist) 

Frau Böhler stellt den Antrag, dem vorliegenden Schutzkonzept zuzustimmen. Der An-
trag wird einstimmig angenommen.  
Frau Böhler dankt Dominik Löw und der Arbeitsgruppe für die Erarbeitung des Schutz-
konzepts.  
 
 
TOP 5: Verwaltungsmodernisierungskonzept - Umsetzung 
Beate Käser erläutert, dass Besigheim gemäß Beratung und Beschluss des KBA Stand-
ort der Verwaltungsstelle werden soll, obwohl die dafür notwendigen Voraussetzungen 
(4 Vollzeitäquivalente) nicht erfüllt sind. Die Entscheidung liegt beim OKR. Sandra Tran 
begleitet den Beratungsprozess. Am 18.04.2023 findet um 9.30 Uhr eine Informations-
veranstaltung im PGH statt.  
 
 
TOP 6: Trägerübergang Kindergarten 
Ute Epple stellt die Frage nach individuellen vertraglichen Regelungen und Abmangel-
regelungen mit den Gemeinden und vertritt die Auffassung, dass den betroffenen Kir-
chengemeinden der Beschluss auch zur Zustimmung zugehen muss. Beate Käser ant-
wortet, dass es einheitliche Verträge geben wird.  
Christiane Mörk bittet um Zustimmung zum Trägerübergang und führt das positive Bei-
spiel Brackenheim an.  
Beschlussvorschlag: Die Bezirkssynode Besigheim beschließt die Übernahme der Trä-
gerschaft der Kindergärten der Gemeinden Besigheim. Bietigheim, Bissingen, Bönnig-
heim und Lauffen-Neckarwestheim auf den Kirchenbezirk Besigheim vorbehaltlich der 
Zustimmung der betroffenen Kirchengemeinden.  
Dem Beschlussvorschlag wird mit 3 Enthaltungen zugestimmt.  
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TOP 7: Bericht Synodale 
Christiane Mörk berichtet vom Beirat für Chancengleichheit, der sich für die Gleichbe-
rechtigung von Frauen und Männern einsetzt, ungleiche Strukturen abschaffen und die 
Personalpolitik weiterentwickeln möchte. Für die Zielzahlen im Pfarrplan 2030 ist man 
mit 30-40%igem Frauenanteil bei den Pfarrstellen, 40% auf der Leitungsebene und in 
der Landessynode gut aufgestellt.  
Schwerpunkt ist die Aufarbeitung sexualisierter Gewalt, hierzu gibt es einen Fachtag im 
April mit verschiedenen Schulungen. 
 
Oliver Römisch berichtet über die Zielzahlen des Pfarrplans 2030. Es wird diskutiert, ob 
es finanzierbar ist, 64 Pfarrstellen weniger zu kürzen. Die Gespräche werden sich bis 
zur Frühjahrssynode hinziehen. Auf die Frage, welche Kriterien der OKR hinsichtlich der 
Verteilung auf den Kirchenbezirk zugrunde legt, antwortet Christiane Mörk, dass diese 
unverändert seien, z.B. werden weite Wege sowie viel diakonische Arbeit berücksich-
tigt. 
 
Gunter Bareis fragt nach dem Abstimmungsverhalten in der Landessynode, in der eine 
Enthaltung als Nein gilt. Oliver Römisch erklärt, dass bereits zu Beginn der Legislatur 
darüber abgestimmt wurde mit dem Ergebnis, die Vorgehensweise beizubehalten. In-
nerhalb einer Legislaturperiode kann nicht noch einmal über das gleiche Thema abge-
stimmt werden. 
 
 
TOP 8: Verschiedenes 

 Christian Lehmann lädt ein zu einem Abend für Singles am 24.03.2023 und zum 
Männer- und Frauenfrühstück am 25.03.2023 

 Vom 03.-08.10.2023 findet die GAW-Reise an den Weißensee statt. 
 Markus Heiß macht auf die Late Night Academy am 05.05.2023 aufmerksam und 

Dominik Löw auf die True Story. 
 Frau Böhler dankt allen Helfern für die Verpflegung und Frau Reichel für die Vorbe-

reitung. 
 
 
TOP 9: Wort auf den Weg 
Frau Böhler schließt den Abend mit dem Abendsegen von Martin Luther.  
 
Ende 20.56 Uhr     gez. Stefanie Hirschberg 
 
Für die Richtigkeit:  1. 
 
   2. 


